
1241 bis etwa2 215 befassen Der wissenschaftliche Apparat 1st 706
merkungen untergebracht Hektographierte Exemplare S1IN! bei dem Ver
fasser Ganderkesee erhältlich Aine Drucklegung des €es Afe WUun

schenswert

eorg {} Die evangelischen Geisilichen der Abz Seit der Re-
formation (Pfälzisches Pfarrerbuch) Genealogie und Landesgeschichte
Publikationen der Zentralstelle für Personen:- und Familiengeschichte
herausgegeben VOLL Heınz Friederichs Band 19 Verlag Degener Co
nhaber Gerhard Geßner Neustadt der E  ch 1968 684 Seiten

ine eingehende Besprechung und Würdigung dieses großen und VO! Verlag
bestens ausgestatteten erkes kommt den Genealogen iıhren PFachzeitschriften

Der stattlıche Band enthält 6142 Biographien und auf 21 Seiten Nachträge
und Ergänzungen Die Beziehungen der pfälzer cologen CcCnhliesien ergeben
sich AUS dem Namen umfassenden Nachweils 5068 der Herkunftsort
Annaberg mıiıt W el Namen streichen ist) Es soll hıer diesen pfälzisch-schle-
siıschen Beziehungen nachgegangen und bescheidenem Umfang den Be
richtigungen und Erganzungen beigetragen werden, die ein umfangreiches
und zugleic MMNUZL05C€CS8 Werk ‚0000180154 noug hat und für die gewiß Vertfasser
und Herausgeber ankbar sein werden,

Z u den Schlesiern den pfälzer T heologen
Nr 702 Theodosius Calaminus iSt keinem schlesischen Pfarramt nachweis-

bar Er 1st der Sohn des etrus Calaminus Neurodensis, der als
theologtae hrofessor unter dem 15 1590 der Wiıttenberger Unt-

versitätsmatrikel steht
Nr 924 Georg ennert 1648 Unıy Frankfurt, ord. Lissa 16 1652

1655 zweıter reformierter Hofprediger Liegnıitz 1664 ebenso 1n

Parchwitz,.
Nr 1435 osep Frisius aus Lauban, Vater Paul SC Leinweber Mutter

Hedwig Bartsch 1586 Unıy 1p21g, 1589 Uniıv Wiıttenberg
Nr 1695 dam Graecius Sein Vater 1St wahrscheinlic Adam Gretz 2u5

Freystadt, 1564 Uniırv. Frankfurt.
Nr. 2039 Martıin Helsius Z2us$s Hırschberg, 1565 Univ. Leipzig
Nr. 2500 Johann ungni Aus Breslau ist 1554 91 und 1560

Wittenberg immatrıkuliert.A —— a  5 Arıa Nr 2526 Gottfried Mogenius 2u5 rieg. Ob identisch mit Gottfried Mogritz
aus Brieg (8 1720 Unıiıv. Wittenberg) oder Gott£fried OgWwitz
rega CZ 11, 1724 Unir. Halle)?
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Nr 4065 Samuel Pıtıscus Sein Vater Bartholomäus stammt Au$S chloin Kr
Grünber

Nr 2994 Christian Kyfert, geb 1550 Goldberg, Vater aspar Kıfer
Rektor des fürstlichen Gymnasiıums gest 11 1583 Mutltter Doro-
ıe2 einhof gest 13 1l 1590 als Wıtwe des Kantors Georg
Vechner, den S1IeC 1588 Fhe geheiratet hatte Bıs 1601 Schüler
0  erg, 1601 Unıv Frankfurt seIt 1604 ehrer O:  erg und
Informator JuNngcCr Edelleute Gest 1622 (?) denkoben erh
1610 Anna en 2 Pfarrerstochter Z seiNeN chrıften aral-
elismus COChristı Salvatoris, Josephi Patrıarchae Hero1co in

illustri Aurimontana publice celebratus efero ejusdem
Gymn alumno Liegnitz 1601 4O Scultetus Axiomata COM -
cionandi practica Edita Studio et pera Chr Kyferti Manhemi!
Palat. chrammı! typ1S 1609 (Literatur: Bauch, V alentin
Trozendorf und die (6)  rger Schule Berlin 1921 400 {f}

Nr. 4701 ıstoph chilling, geb. 1534 Frankenstein, 19. 1953 Univ
Wittenberg, 1561 Rektor 1rS  1, bereits 1565 sEINEr Hınnei-
ZuNng ZUmMmM Calvınısmus CN entlassen und Rektor Amberg 1579
Dr med der Akademie V alence ar Presbyterologie 111

203 ucChWAa. Wıttenberger Ordintiertenbuch U Nr.
Nr. 5167 Paul Spinadus aus Schweidnitz als Paul Dorner 1588 Leipzig

immatrikuliert.
Nr. 5407 124S5 Thalwenzel aAuUu$ Strehlen 19 1592 Univ. Wittenberg (Schwa-

BCI des Pfarrers eorg Bucher ı au
Nr 5534 Dr Zacharıas FSINUS Breslau der Verfasser des Heidelberger

Katechismus) 30 1549 Wıttenberg immatrıkuliert
Nr 5636 Melchior agner AUS Glogau, 1591 Unıv Leipzig
Nr 5687 Heıinriıch alther au agan 1592 Univ Frankfurt.
Nr 5788 Martın Weigel a24u$s Freystadt 1598 Uniıv Frankfurt

Ergänzungen AaAn S Kirchenbäüchern

Nr 2461 Johann eter Jüngel geb Hausen getau{ft 31 1643 utzbac
Vater Konrad Pfarrer Hausen und Schulmeister jeder
eise]

Nr 1503 Johann Henrich Gebhard getauft 1719 Kaichen Kr Pr  &'
berg, V ater Joh Caspar

Nr TI Eberhard Koch getauft A1 1632 Nidda Vater Eberhard Joh
Nr 2140 Johann Andreas Liebrich (Löberich geb 1675 Butzbach

Vater Joh 4SAar Löberich Sockenstricker
Nr 3185 Johann Christjan bell), getauft 11 1651 in rau

bach
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Nr S2147 Johann Daniel UCA2NUS ist dem 1630 beginnenden rünberger
Taufrepister nıcht finden

Nr 23506 ohann Georg Mießelbach, getauft 26 1688 Schmalkalden, V ater
Balzer M., Müller. 1709 Univ. Jena

Nr. 4086 ohann Nicolaus Plöser Öser), geb. 26. 1681 Hartmanns-
hailn, Vater Hans Blöser.

Nr 4469 Johann Heinrich Roth getauft 16 1658 Berstadt Friedberg,
Vater Joh Nickel

Nr 5085 Heinrich Jakob Siegfried geb 22 1716 Florstadt Kr Friedberg,
Vater Franz Dietrich ganerbschaftlicher Rentmeister Multter Anna
Sophie Zickwolf

Nr 5184 Johannes Stachelro: geb F 1675 FEisfeld

Sonstige Verbesserungen und Nachträge
Nr 287 Hans Joachim el 2u5 Grünberg Schl 1936 Predigerseminar

rankfurt, 936/37 Verwalter i Mar : 8
Nr 666 Georg Friedrich Büchner aAus Festenberg ist Pfarrerssohn
Nr 729 tfried Capelle Mutter der Ehefrau 1945
Nr 760 Fritz Cherdron Ehefrau geb 1914
Nr Z Matthäus Christianus ist 19577 Frankfurt immatrikuliert
Nr 806 arl Adolf Conrad Trauungsdatum scheint nicht stimmen!
Nr. LT Paul Theodor SSE.  rn Der Trauungsort Würgsdorf liegt 1 Nieder.

schles
Nr. 2435 aCO Janus AuUSs Cottbus 1585 tudent i TanNkKTu.
Nr. 2459 Dietrich Wıilh Jülicher. Stimmt bei der Multter SE1INCT Ehefrau

die Altersangabe?
Nr 2000 Josua Lagos Haase) ISt 13 1553 Wittenberg AL

kuliert
Nr 3003 Herrnhut statt Herrenhut
Nr 2506 Schweinitz (statt Schweidnitz)
Nr 24872 Friedrich Rudolf Julius Jung, geb 14 1880 Seit 1910 Pfarrer der

französisch teformierten Gemeinde Erlangen, ab 1919 auch der eutsch-
ref Gemeinde sSeIt 1922 der vereinten ev.-reformierten Gemeinde
1935— 54 Präses der reformierten Synode Bayern Em 1953 gest
22 1954 rlangen erh Claire geb Jacot-Guillarmod AB

Lorgemont/Schweiz noch Erlangen) Kinder freund! Mit:
teilung Von Herrtn Pfarrer Haas rlangen VO z 11

Nr 3168 Friedrich Lippert wWwWar schon 1927 Californiıa (Ev Deutschland
927/28
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Nr 3196 Hellmut ÖOtto Matthäus Lösch Die Eltern seiner Ehefrau, Priedrich
arl Lott und Marıa Elisabetha geb Stein, sind 1919 in
Selters/Oberhessen getraut,.

Nr 2469 Johannes Meurer 1555 Univ. Jena.
Nr. 4021 Georg ÖOtto Görlitz studierte 1657 1n Leipzig,
Nr 3067 Gregor Perlicius Lubinensis wohl a2us$s Lübben, nicht aAuUusSs  S Lüben) 15

1574 Univ. Wittenberg.
Nr. 23089 istoph Petzschke Kamenz (Oberlausitz), geb 1634,

Vater Martın .. Mutltter Anna ENMIC 1650 Gymn Bautzen, gleich-
zeitig in Leipzig immatrıkuliert, 1655 Univ en Er starb
13 1704 erh Febr. 1659 Anna Catharına 111es, W: des N4S-
sau-saarbrückener Sekretärs 4Sar Andreae. Sıe estarb
1700 in Kamenz Dietmann, Die Priesterschaft ın dem Marg-
grafenthum Oberlausitz, Lauban und Leipzig 1777, 671: T>  s
berg, Siächsisches Pfarrerbuch IX 2! Freiberg 1940, 678)

Nr. 4341 Wiıilhelm 1eC! 1942 Vertreter in lesky (statt Riesky)
Nr. 4601 Abraham Schadäus 1584 Univ. Frankfurt.
Nr 4700 Johannes Schiller. Das Geburtsjahr seiner Trau kannn nicht stimmen.,
Nr. 5115 Kurt Simon. Anstellungsjahr 1931
Nr. S5184 Johannes Stachelro| Höchst der Nidder.
Nr. 5245 Tritz mp Vater der Ehefrau Ministerialregistraturdirektor,
Nr 6120 Joh. Philıpp Nikolaus Zöller. Geburtsort Rüssingen.
Nr 6181 einho Aanz. Geburtsort Schwientochlowitz.
Nr. 2223 Hoene. Predigerseminar Wiıttenburg.

glücklich ist, en Pfarrerbuch u ßerlich so jgestalten, daß die el
der Pfarrer 1n der alphabetischen Namenfolge dargeboten wird, kannn bezwei-
felt werden. Der Leser ermüdet nıcht Nur bei der Lektüre, wird ihm auch
in jedem Augenblick der Gedankensprung durch die Jahrhunderte zugemutet!Sinnvoller scheint mir ine Anordnung sein, die die Series Pastorum chrono-
logisch 1n den Zusammenhang mit der jeweiligen Gemeinde stellt. cderen BE-schichtliche Entwicklung in kurzen tichworten aufgezeigt wird

Johannes Grünewald
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